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Vorwort 
 
Im Rahmen der Umsetzung des Bildungs- und Teilhabegesetzes wurden in Ludwigshafen am 
Rhein neue Stellen für den Fachdienst Schulsozialarbeit in kommunaler Trägerschaft 
geschaffen. Dies ermöglichte als besondere Neuerung unter anderem ein flächendeckendes 
Angebot  an allen Ludwigshafener Grundschulen. 
Die erste Herausforderung bestand darin, sich möglichst vielen Schülern und Eltern bekannt 
zu machen. Weder den Lehrern noch den Schülern und Eltern dieser Grundschulen waren 
die neuen Angebote und die neuen Schulsozialarbeiter bekannt. Um dies zu erleichtern, 
wurde über verschiedene Wege in eine gelingende Kooperation nachgedacht.  
Neben Gesprächen mit Schulleitungen, Lehrerkollegien und auch Schulelternbeiräten wurde 
ŘƛŜ !ƪǘƛƻƴ αIŀƴŘ ƛƴ IŀƴŘ ƛƴǎ !ōŜƴǘŜǳŜǊ {ŎƘǳƭŜά ŦǸǊ ŀƭƭŜ мΦYƭŀǎǎŜƴ ŘŜǊ [ǳŘǿƛƎǎƘŀŦŜƴŜǊ 
Grundschulen angeboten. Jede der Ludwigshafener 1.Klassen bekam das Angebot, sich an 
einem Vormittag gemeinsam αIŀƴŘ ƛƴ IŀƴŘ ƛƴǎ !ōŜƴǘŜǳŜǊ {ŎƘǳƭŜά ŀǳŦȊǳƳŀŎƘŜƴ und so das 
gegenseitige Kennenlernen zu ermöglichen und zu vertiefen. Durchgeführt wurde es in 66 
Klassen. 
Die inhaltlichen Vorbereitungen übernahm die Schulsozialarbeit mit einzelnen Rücksprachen 
zu Grundschullehrern, um die einzelnen Module möglichst alters- und bedarfsgerecht zu 
konzipieren. 
An dem jeweiligen Vormittag stellten die Kinder sich selbst noch einmal auf andere Weise in 
ihren Klassen vor, lernten neben den Namen der anderen auch mehr über deren Interessen 
und Hobbies kennen. Gemeinsam Spaß zu haben und gemeinsam spielerisch Aufgaben zu 
bewältigen waren wichtige Erfahrungen, die den Einstieg in einen neuen wichtigen 
Lebensabschnitt unterstützen sollten. 
So lernten die Schüler einen Teil der praktischen Arbeit der Schulsozialarbeit kennen, 
konnten Fragen stellen und auch ihren Eltern zuhause davon berichten. 
Die Eltern selbst wurden durch die schuleigenen Elternbriefe vorab über die Aktion 
informiert und bekamen auch die notwendigen Informationen zu Aufgaben und 
Sprechzeiten der Schulsozialarbeit mitgeteilt. 
Das Fazit seitens der Schulsozialarbeit zu dieser Aktion war ς trotz des großen 
Zeitaufwandesς positiv, da sie als eine große Hilfe erlebt wurde, um mit den Schulen und 
Familien in Kontakt zu treten. 
Auch von den Lehrern und Schulleitungen wurde dies bestätigt. 

Manuela Engel für den Fachdienst Schulsozialarbeit 

Die Schulleiter-AG der Ludwigshafener Grundschulen meldete anschließend zurück: 
αAlle Schulen, an denen das Projekt durchgeführt wurde, haben dieses als sehr erfolgreich 
und gewinnbringend erlebt und wünschen sich eine Wiederholung für die kommenden 
Schulanfänger im neuen Schuljahr. Wichtig ist dabei vor allem, dass die vor Ort in der 
jeweiligen Schule arbeitenden Schulsozialarbeiter/innen in das Projekt einbezogen sind, so 
dass hier schon eine erste Kontaktaufnahme zwischen den Erstklässlern und der/dem 
zuständigen Schulsozialarbeiter/in stattfinden kann. Positiv hervorgehoben wurde auch die 
Tatsache, dass die Klassenlehrer/innen an diesem Tag ebenfalls in der Klasse sind und die 
Möglichkeit haben, ihren Schülerinnen und Schülern gegenüber eine beobachtende Position 
einzunehmen, ohne ständig in das Geschehen involviert zu sein. Dies ermöglicht auch den 
YƭŀǎǎŜƴƭŜƘǊŜǊκƛƴƴŜƴ ƴƻŎƘƳŀƭǎ ŜƛƴŜ ŀƴŘŜǊŜ {ƛŎƘǘ ŀǳŦ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊΦά 

Christiane Müller Schulleitung der GS Pfingstweide 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Auf den Arbeitsblättern der einzelnen Übungen wurden nach der Auswertung blaue Sterne 
hinzugefügt, die für eine erneute Durchführung einen schnellen Eindruck zu Brauchbarkeit 
und Empfehlung geben. 

­ Je mehr Sterne, desto beliebter 
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4. Vorabbrief an die Klassen 

Eine Woche vor der Durchführung bekamen die Klassenleiter der 1.Klassen einen Brief der 
Schulsozialarbeit, den sie den Kindern vorlesen konnten: 
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5. Materialliste 

Die Kisten werden nach jedem Einsatz wieder aufgefüllt und für die Kollegen bereitgestellt. 
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6. Übersicht Ablaufplan 

(jede einzelne Übung ist im weiteren Verlauf genau beschrieben) 

 

  
Übung 

 
Material 

 
Sozialform 

 
Zeit 

 
 
1 

 
Vorstellung 

 
- 

 
Frontal 

 
15 Min 

 

 
2 

 
Ego Move 

 
- 

 
Klassenkreis 

 
20 Min 

 

 
3 

 
Obstsalat 

 
Obst- Kärtchen 

 
Stuhlkreis 

 
20 Min 

 

 
4 

 
Hand in Hand 

 
Wachsmalstifte 
Din A3 Plakate 

 
Kleingruppen 
a 4 Kinder 
 

 
20 Min 

 
5 

 
Stühle - Tausch 

 
- 

 
Stuhlkreis 

 
20 Min 

 

 
6 

 
Handblume 

 
Zeitung, Fingerfarben 
(rot, gelb, grün, blau) 
 4 Pinsel 
Schablone 
2 Leinwände, 
Reinigungstücher 
 

 
Gruppenarbeit 

 
20 Min 

 
7 

 
Tempo ς Schlange 

 
Tempos 
Edelsteine 

 
2 Gruppen/ 
Klassenkreis 
 

 
20 Min 

 
8 

 
Hände hoch 

 
- 

 
Sitzkreis 

 
10 Min 

 

 
9 

 
Wer fehlt? 

 
Augenbinde/Tuch 

 
Sitzkreis  

 
10 Min 

 
10 

 
Ruhephase 
/Malvorlagen 

 
Malvorlagekopien 

Stifte 

 
Frontal am Platz 

 
20-30 Min 

 
11 

 
Luftballontanz 

 
Luftballons, Musik 

 
Frei im Raum 

 
15 Min 
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7. Ideen für die Begrüßung + Vorstellung der SSA-Mitarbeiter  in den  
jeweiligen Klassen 

 

Als Gast-SSA innerhalb des 1.-Klassen-Projektes: 

αDǳǘŜƴ aƻǊƎŜƴΣ ƳŜƛƴ bŀƳŜ ƛǎǘΧΦ 

Ich bin Schulsozialarbeiter(in) der Stadt Ludwigshafen. Eure Lehrer(in), Name und ich möchten 

heute zusammen mit euch einen spannenden Vormittag gestalten und Hand in Hand ins 

Abenteuer Schule starten.ά 

Č Vorstellung SSA vor Ort ς wenn dabei ς ansonsten später einbinden 

Č Erreichbarkeit (Wie, wann und wo sind die Schulsozialarbeiter erreichbar?) 

 

Stuhlkreis bilden  und START!!! 

Als Standort-SSA: 

αDǳǘŜƴ aƻǊƎŜƴΣ ƳŜƛƴ bŀƳŜ ƛǎǘΧ 

Könnt ihr euch noch an mich erinnern? J 

Heute möchte ich euch ganz kurz erklären, wofür ich eigentlich da bin. Ich habe die Aufgabe, 

euch, eure Eltern und auch die Lehrer(innen) zu unterstützen, falls irgendwelche Probleme 

auftauchenΧΦ 

Für euch bedeutet das z.B.: 

- Streit zu Hause 

- Streit mit anderen Kindern - wenn ihr mit allen, die für euch da sind z.B. eurer Lehrerin, 

Freunden und euren Eltern darüber gesprochen habt und es bisher keine Lösung gibt, sind wir 

gerne für euch da. 

- Irgendwelche ganz besonderen Probleme, die ihr nicht mit eurer Lehrerin besprechen wollt,  

auch wenn sie eine ganz wichtige Ansprechpartnerin für euch ist und ihr sie gerne habt. Es 

gibt vielleicht Dinge, die ihr einfach mit jemand anderem besprechen möchtet.      

Wenn es euch deswegen schlecht geht, könnt ihr zu mir kommen und wir können zusammen in 

Ruhe überlegen, was helfen könnte. Was ihr mir erzählt, behalte ich für mich, außer ich habe 

das Gefühl, dass ich euch schützen muss - dann besprechen wir das aber auch gemeinsamΧ.ά 

Č Erreichbarkeit (Wie, wann und wo sind die Schulsozialarbeiter erreichbar?) 

 

Außerdem möchte ich auch schöne Sachen mit euch machen ς z.B. Spiele, die eure 

Gemeinschaft stärken sollen ς und das machen wir jetzt gleich. Habt ihr Lust??? J 

Č YǳǊȊŜǎ {ǇƛŜƭ ΧΦ 
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8. Übungsanleitungen 
 
 
 
 

 
Übung 

 

α9Ǝƻ aƻǾŜά 
 

 
Zeit 

 
ca. 15 Minuten 

 
 
Material 

 
- 
 

 
Ablauf 

 
Alle stehen gemeinsam im Kreis. Der Reihe nach stellt sich jeder vor, die 
Spielleitung beginnt. Bei der Vorstellung wird der Name genannt (Kinder 
den Vornamen) und etwas, das man gerne macht, durch eine dafür 
typische BeweƎǳƴƎ ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘΦ ½Φ.ΦΥ αLŎƘ ƘŜƛǖŜ tŜǘŜǊ ǳƴŘ ƛŎƘ ǎǇƛŜƭŜ ƎŜǊƴŜ 
Fußball.ά όRechtskick wird vorgeführt). 
 

 
Variationen 

 
Variante 1:  5ƛŜ ƎŀƴȊŜ DǊǳǇǇŜ ŀƴǘǿƻǊǘŜǘΥ α5ŀǎ ƛǎǘ tŜǘŜǊ ǳƴŘ er spielt 
ƎŜǊƴŜ CǳǖōŀƭƭΦά ǳƴŘ ŦǸƘǊǘ ŘƛŜ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜ .ŜǿŜƎǳƴƎ ŘǳǊŎƘΦ 5ŀƴƴ 
kommt das nächste Kind an die Reihe. 
Variante 2: Nach dem ersten Durchlauf beginnt das Spiel wieder von 
vorne. Allerdings wird die eigene Vorstellung weggelassen und nur die 
Antwort gŜƳŜƛƴǎŀƳ ŘŜǊ wŜƛƘŜƴŦƻƭƎŜ ƴŀŎƘ ǿƛŜŘŜǊƘƻƭǘΦ α5ŀǎ ƛǎǘ tŜǘŜǊ ǳƴŘ 
ǎǇƛŜƭǘ ƎŜǊƴŜ CǳǖōŀƭƭΦάΣ α5ŀǎ ƛǎǘ YƭŀǊŀ ǳƴŘ ǎƛŜ ǘŀƴȊǘ ƎŜǊƴŜΦά 
Variante 3: Der Spielleiter zeigt in willkürlicher Reihenfolge auf einzelne 
Kinder ς alle wiederholen den entsprechenden Namen und die Bewegung 
des Kindes. 
 

Praxistipps - Nicht als 1. Übung geeignet 
- 9Ǌǎǘ Ƴƛǘ {ŎƘǸƭŜǊƴ αǿŀǊƳά ǿŜǊŘŜƴΣ ǎƻ Řŀǎǎ ǎƛŜ ǎƛŎƘ ǘǊŀǳŜƴ 
- Bei schwacher Klasse Ideen als Hilfestellung geben 

 
 
 
 

je nach 

Klasse 
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Übung 

 

αhōǎǘǎŀƭŀǘά 
 

 
Zeit 

 
ca. 10 Minuten 
 

 
Material 

 
Obstkärtchen 
 

 
Ablauf 

 
Es wird ein Sitzkreis gebildet und die Spieler werden zu je 4 - 5 Personen 
in Obstsorten eingeteilt (Äpfel, Birnen, Kirschen, Bananen etc.). Ein 
Spieler hat keinen Platz, er steht in der Kreismitte und ruft verschiedene 
Obstsorten aǳŦΣ ȊΦ.Φ α&ǇŦŜƭ ǳƴŘ .ƛǊƴŜƴάΦ 5ƛŜ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜƴ aƛǘǎǇƛŜƭŜǊ 
müssen schnell ihre Plätze tauschen. Der Spieler in der Mitte versucht, 
einen Platz zu ergattern. Gelingt es ihm, macht der, der übrig bleibt, 
ǿŜƛǘŜǊΦ wǳŦǘ ŘŜǊ {ǇƛŜƭŜǊ ƛƴ ŘŜǊ aƛǘǘŜ αhōǎǘǎŀƭŀǘάΣ ǘŀǳschen alle Spieler die 
Plätze. 
 

 
Mögliche Überleitung: 

 

αIŜǳǘŜ ǿƻƭƭŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎ Ƨŀ ōŜǎǎŜǊ ƪŜƴƴŜƴƭŜǊƴŜƴΦ 5ŀǎ Ƙŀōǘ ƛƘǊ Ƨŀ Ƴƛǘ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ǎŎƘƻƴ ƎŜƳŜǊƪǘΦ 
Ihr kennt das doch bestimmt : Wie kann man sich denn begrüßen oder verabschieden? Was 
kennt ihr denn da für aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴΚάĄ sollten die Kinder nicht darauf kommen, dass man 
sich mit Handschlag (also mit den Händen) begrüßt, dann geht man zur Lehrerin und begrüßt 
sie mit Händedruck. 
α5ŀǎǎ ƛƘǊ ŜǳŎƘ ǳƴŘ ŀǳŎƘ ŘƛŜ IŅƴŘŜ ŜǳǊŜǊ ƴŜǳŜƴ CǊŜǳƴŘŜ ōŜǎǎŜǊ ƪŜƴƴŜƴƭŜǊƴǘΣ ǿƻƭƭŜn wir mit 
euch ein Händemalspiel machen. Hierzu geht ihr in eure Obstteams, setzt euch zu zweit 
zusammen und ummalt gegenseitig eure Handabdrücke auf das Papier, das ihr von uns 
bekommt. Wichtig ist, dass die Hände danach noch ganz bunt angemalt werden von euch, so 
dasǎ Ŝǎ ƪƭŜƛƴŜ YǳƴǎǘǿŜǊƪŜ ǿŜǊŘŜƴΦά 

 
 
  
 
 
 
 
 
 

beibe

halten 
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Übung 

 

αIŀƴŘ ƛƴ IŀƴŘά 
 

 
Zeit 

 
ca. 15 Minuten 
 

 
Material 

 
Wachsmalstifte, pro Kind 1 Din A5 Blatt 
 

 
Ablauf 

 
Je nach Beschaffenheit des Klassenzimmers malen die Kinder auf dem 
Boden oder an den Tischen. 
LƳ !ƴǎŎƘƭǳǎǎ ŀƴ Řŀǎ αhōǎǘǎŀƭŀǘǎǇƛŜƭά ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ ŜƛƴȊŜƭƴŜƴ hōǎǘǎƻǊǘŜƴ 
dazu aufgefordert  in 2er Teams gegenseitig ihre Malhand abzupausen 
und anzumalen.  
Jeder Finger soll anders aussehen; farbig ausgemalt sein. Die Hand soll 
mit dem Namen des Kindes gekennzeichnet sein.  
 

 
Bemerkungen 

 
In dieser Zeit gestaltet der SSA gemeinsam mit dem Lehrer seine 
Lehrerhandblume. 
 
 
 
 
 

 
 
Mögliche Überleitung: 

 

α bŀŎƘŘŜƳ ƛƘǊ ŀƭƭŜ ŜǳǊŜ IŅƴŘŜ ōǳƴǘ ŀǳǎƎŜƳŀƭǘ Ƙŀōǘ ǳƴŘ ōŜƛ ǳƴǎ ŀōƎŜƎŜōŜƴ ƘŀōǘΣ ƎŜƘǘ ihr 
wieder zurück in den Stuhlkreis/Sitzkreis, denn wir wollen mit euch noch ein lustiges Spiel 
machen. Auch hierbei könnt ihr euch noch ein bisschen besser kennenlernen. Wer hat 
DŜǎŎƘǿƛǎǘŜǊΚ ²ŜǊ IŀǳǎǘƛŜǊŜΚ ²ŜǊ ƛǎǘ ƛƴ ŜƛƴŜƳ ±ŜǊŜƛƴΚ 9ǘŎΦά 

 
 
 
 
 
 

beibe

halten 
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Übung 

 

α{ǘǸƘƭŜ ǘŀǳǎŎƘŜƴά 
 

 
Zeit 

 
ca. 10 Minuten 
 

 
Material 

 
- 
 

 
Ablauf 

 
Die Schüler sitzen im Kreis, es ist kein Stuhl mehr frei. Der Spielleiter gibt 
ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜ !ƴǿŜƛǎǳƴƎŜƴΦ ½Φ.ΦΥ α!ƭƭŜΣ ŘƛŜ ōƭƻƴŘ ǎƛƴŘΣ ǊǸŎƪŜƴ ŜƛƴƳŀƭ 
ƴŀŎƘ ǊŜŎƘǘǎ ǿŜƛǘŜǊάΦ Die Spieler, auf die dies zutrifft, rücken einen Platz 
nach rechts, weiter, auch wenn der Nachbarstuhl noch besetzt ist und 
ǎŜǘȊŜƴ ǎƛŎƘ ŜƛƴŦŀŎƘ ŀǳŦ ŘŜƴ {ŎƘƻǖ ŘŜǎ aƛǘǎŎƘǸƭŜǊǎΦ 5ŜǊ ΰ¦ƴǘŜǊƳŀƴƴΨ ŘŀǊŦ 
ƴǳƴ ǎƻ ƭŀƴƎŜ ƴƛŎƘǘ ǿŜƛǘŜǊǊǸŎƪŜƴΣ ōƛǎ ǎŜƛƴόŜύ ΰ{ŎƘƻǖǎƛǘȊŜǊΨ weitergerückt 
ist. Nur der Oberste darf weiterrutschen. Das Spiel endet nach Ermessen 
der Spielleitung. 
 

 
Bemerkungen 

 
ƳǀƎƭƛŎƘŜ !ƴǿŜƛǎǳƴƎŜƴ Χ 
 
Sichtbares: 

- Kleidungsfarbe 
- Haarfarbe 
- Brille 
- Augenfarbe 
- Mädchen/ Jungen 
- lange Hose/ kurze Hose 

 
Andere Merkmale: 

- Alter 
- Geschwisteranzahl 
- Haustiere 
- Vereinszugehörigkeit 
- Lieblingssport 
- Hobbies 

ŜǘŎΦ Χ  
 

 
*  weglassen aufgrund von Berührungsängsten der Schüler untereinander bedingt durch 
neue Gruppenzusammensetzung 
 

 

weg lassen 
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Möglicher Übergang: 
α Jetzt wollen wir mit euch ein gemeinsames Kunstwerk erstellen, dass 
ihr, wenn ihr wollt, später auch in eurer Klasse aufhängen könnt. Dazu 
brauchen wir alle eure Finger. Und die Eisenbahn, die euch abholt und 
ŀƴ ŘƛŜ aŀƭǎǘŀǘƛƻƴ ōǊƛƴƎǘΦΦ ǘǳŦŦ ǘǳŦŦ ǘǳŦŦά ²ƛŜ geht es weiter? Wer weiß 
ŘŀǎΚ ²ƛǊ {ŎƘǳƭǎƻȊƛŀƭŀǊōŜƛǘŜǊ ǎƛƴŘ ŘƛŜ [ƻƪƻƳƻǘƛǾŦǸƘǊŜǊΦά 
 
 

 

 
Übung 

 

αIŀƴŘōƭǳƳŜά 
 

Zeit ca. 20 Minuten 

 
Material 

Zeitung, Fingerfarben (rot, gelb, grün, blau), 4 Pinsel,  
2 Leinwände, Reinigungstücher 

Ablauf Vorbereitung: 
 Auf einem mit Zeitungspapier ausgelegtem Tisch stehen die Fingerfarben 
und liegen die 2 (Lehrerhand/SSA-Hand) ς Leinwandbilder. Es werden pro 
Farbe  4 Pinsel gebraucht und Tücher zur Fingerreinigung. 
Ablauf: 
Die Lehrerin beaufsichtigt die Malstation und bemalt die Finger der 
Kinder.  Die Kinder werden aufgefordert sternförmig ihre Finger um die 
Hände zu drücken. 

Variationen Variante 1: Lied: Tuff /Tuff /Tuff ςŘƛŜ 9ƛǎŜƴōŀƘƴΧ 
Der SSA führt die Eisenbahn an und fordert ein Kind auf mit ihm 
weitŜǊȊƛŜƘŜƴΦ 5ƛŜǎŜǎ YƛƴŘ ǎǘŜƛƎǘ ŀƴ ŘŜǊ α[ŜƛƴǿŀƴŘǎǘŀǘƛƻƴά ŀǳǎ ǳƴŘ Ǝƛōǘ 
zwei Fingerabdrücke jeweils auf dem Lehrerhandbild und auf dem SSA-
Bild ab. Währenddessen wird ein anderes Kind aufgefordert  sich 
anzuhängen.  Das Kind, welches bereits seine Fingerabdrücke getätigt 
hat, reiht sich wieder in die Eisenbahnschlange ein. 
Variante 2: Luftballontanz 
Die Kinder werden aufgefordert Teams zu bilden (z.B. Handteams) und 
gemeinsam mit einem Luftballon sich zu bewegen (Ballon an Stirn/Bauch 
/ Beine /Po). Sobald der Luftballon den Boden berührt, malt dieses Team 
an der Blume weiter (Fingerabdrücke). Nachdem der Fingerabdruck 
abgegeben wurde, können die Kinder weiter Ballontanzen. Der SSA sagt 
die Bewegung mit dem Luftballon an. 
Variante 3: Gordischer Knoten 
Die Kinder stehen eng beieinander und schließen die Augen. Sie suchen 
sich blind zwei Hände zum Anfassen und öffnen dann wieder die Augen. 
Ziel ist, dass sich alle Kinder an den Händen halten. 
Die Kinder erhalten den Auftrag sich zu entwirren ohne die Hände 
loszulassen. Das Kind, welches sich zuerst entwirrt hat, gibt zuerst seinen 
Fingerabdruck  an der Malstation ab. Ihm folgen die nächsten 
α9ƴǘǿƛǊǊǘŜƴάΦ bŀŎƘ ŘƛŜǎŜǊ !ƪǘƛƻƴ ƘƛƭŦǘ ŜǊ ŘŜǊ ǊŜǎǘƭƛŎƘŜƴ YƭŀǎǎŜ ōŜƛƳ 
Auflösen des Knotens. 

 

beibe
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Übung 

 

α¢ŜƳǇƻǎŎƘƭŀƴƎŜά 
 

 
Zeit 

 
ca. 15 Minuten 
 

 
Material 

 
Tempopackungen, Edelsteine 
 

 
Ablauf 

 
Es werden 2 Reihen von Schülern gebildet. Diese sitzen jeweils 
hintereinander auf dem Boden. (Wer keinen Konkurrenzkampf unter den 
Schülern möchte, formuliert die Übung als Trainingscamp für Variante 
2).Das vorderste Kind der Reihe bekommt eine Tempopackung vor die 
Füße gelegt. Auf das Startsignal der Spielleitung hin wird die 
Tempopackung mit der rechten Hand aufgehoben und an den 
Hintermann in dessen rechte Hand weitergegeben. Ist die Tempopackung 
beim letzten Mitspieler angekommen, nimmt dieser sie in seine linke 
Hand und gibt sie in die linke Hand seines Vordermanns. Die Gruppe, bei 
der die Tempos wieder als erstes vorne auf dem  Boden liegen, hat 
gewonnen uƴŘ ǊǳŦŜƴ α¢ŜƳǇƻά. 
 

 
Variationen 

 
Variante 1: Gleicher Ablauf, nur mit kleinerem Gegenstand (Edelstein). 
Variante 2: Die gesamte Klasse sitzt im Kreis und spielt das Spiel 
gemeinsam. Dabei muss ein Startspieler bestimmt werden. Die Zeit, wie 
lange die Tempopackung benötigt, wird von der Spielleitung gestoppt. 
Variante 3: Die gesamte Klasse sitzt im Kreis. Zwei sich gegenüber 
sitzende Kinder bekommen jeweils einen Gegenstand. Auf das Startsignal 
hin werden die Gegenstände in die gleiche Richtung weiter gegeben. Ziel 
ist es, dass ein Gegenstand den anderen einholt, die Zeit muss nicht 
gemessen werden 
 

Anmerkung Variante mit Klassenleitung absprechen Ą Konkurrenz oder nicht? 

Je 

nach 

Klasse 
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Übung 

 

αHände hochά 
 

 
Zeit 

 
ca. 10 Minuten 
 

 
Material 

 
- 
 

 
Ablauf 

 
Alle sitzen gemeinsam im Stuhlkreis und halten sich an den Händen. Der 
Spielleiter beginnt mit der Vorstellung seines linken Nachbarn, indem er 
ǎŜƛƴŜ ƭƛƴƪŜ IŀƴŘ ƘŜōǘ ǳƴŘ ȊΦ.Φ ǎŀƎǘΥ αbŜōŜƴ ƳƛǊ ǎƛǘȊǘ ŘƛŜ {ŀƳƛǊŀΦά 
Anschließend ist dieses Kind an der Reihe, stellt seinen linken Nachbarn 
vor und hebt dabei dessen Hand hoch. Falls ein Kind den Namen des 
Nachbarn nicht kennt ς fragen kostet nichts! Das Spiel endet, wenn alle 
vorgestellt sind und sich alle Hände in der Luft befinden. 
 

 
Bemerkung 

 
Ein schöner Abschluss des Tages ς mit einem Namensspiel hat er 
begonnen, mit einem anderen Namensspiel endet er! 
 
 
 

 
Anmerkung 

 
Eher geeignet bei frischen Gruppen, bei sich schon besser kennenden 
Gruppen (Klassen am Ende des Projekts) nicht mehr so spannend 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
                 

Je 

nach 

Klasse 
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Übung 

 

αDŜǿƛǘǘŜǊǊŜƎŜƴά 
 

 
Zeit 

 
ca. 15 Minuten 
 

 
Material 

 
- 
 

 
Ablauf 

 
Ein Kind sitzt bequem auf einem Stuhl (oder auf dem Boden), lehnt sich 
über die Stuhllehne. Sein Partner steht hinter ihm und massiert vorsichtig 
den Rücken des sitzenden Kindes.  
α{ŜǘȊǘ ŜǳŎƘ ōŜǉǳŜƳ ǳƴŘ ƭƻŎƪŜǊ ƘƛƴΦ ²ŜǊ ƳǀŎƘǘŜ ŘŀǊŦ ŘƛŜ !ǳƎŜƴ 
schließen. Ich möchte mit euch auf eine Reise gehen. 
Hört mir zu und euer Partner macht die Bewegungen nach, die ich 
vormache. Jeder ist dafür verantwortlich, dass es seinem Partner bei 
dieser Übung gut geht!: 
Es ist ein sehr warmer Sommertag. Da fängt der Wind an, die Äste der 
Bäume in Bewegung zu setzen (mit der Handfläche auf dem Rücken des 
Vordermanns Kreise malen). Allmählich fallen die ersten Tropfen (mit den 
CƛƴƎŜǊǎǇƛǘȊŜƴ ȊŀǊǘ ŀǳŦ ŘŜƴ wǸŎƪŜƴ ǘƛǇǇŜƴύΧΣ Ŝǎ ŦŅƴƎǘ ŀƴ Ȋǳ ǊƛŜǎŜƭƴ όŘƛŜ 
Finger bewegen sich schneller) und der Regen wird heftiger (stärkeres 
Tippen mit den Fingerspitzen). Schließlich kommt das Gewitter (mit der 
Handfläche flach auf dem Rücken reiben und etwas fester drücken). Das 
DŜǿƛǘǘŜǊ ƭŅǎǎǘ ŀƭƭƳŅƘƭƛŎƘ ƴŀŎƘΧά 
Der Leiter gibt die Instruktion in umgekehrter Reihenfolge.  
α5ŀƴƴ ƛǎǘ ŀǳŎƘ ŘŜǊ wŜƎŜƴ ǾƻǊōŜƛΦ 9ǎ ƛǎǘ ǎǘƛƭƭΦ ²ƛǊ ƭŀǳǎŎƘŜƴΧά 
Die Übung wird nonverbal durchgeführt. 
 

 
Variationen 

 
Variante 1: Pizza backen 
Auf dem Rücken des Vordermanns wird: 

- Teig geknetet 
- Teig auf dem Blech ausgerollt 
- Belag verteilt: {ŀƭŀƳƛΣ YŅǎŜΣ tƛƭȊŜΣ ¢ƻƳŀǘŜƴǎƻǖŜΧ 
- Pizza in den Ofen geschoben 
- Gebacken (Hände auf die Schultern legen) 
- Pizza in Stücke geschnitten 
- Aufessen: mmmh ς gut! (eigenen Bauch reiben) 

 
 

 

 

beibe
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Übung 

 

α²ŜǊ ŦŜƘƭǘΚά 
 

 
Zeit 

 
ca. 10 Minuten 
 

 
Material 

 
Augenbinde/Tuch 
 

 
Ablauf 

 
Alle Kinder sitzen auf dem Boden im Sitzkreis. Zu Beginn des Spiels 
braucht man ein freiwilliges Kind, das sich zutraut die Klasse schon gut zu 
kennen. Dieses Kind bekommt die Augen verbunden. Nun sucht die 
Lehrerin ein Kind aus der Gruppe aus, berührt es am Rücken und deutet 
ihm an vor die Tür zu gehen. 
Das Kind mit den verbundenen Augen bekommt nun die Augenbinde 
abgenommen und bekommt die Aufgabe herauszufinden welches Kind 
aus der Klasse fehlt. 
{ŎƘŀŦŦǘ Ŝǎ Řŀǎ YƛƴŘΣ ǿƛǊŘ Řŀǎ αŦŜƘƭŜƴŘŜά YƛƴŘ ǿƛŜŘŜǊ ƛƴ ŘƛŜ YƭŀǎǎŜ 
zurückgeholt. 
Nun kann das nächste Kind die Augen verbunden bekommen und 
herausfinden wer fehlt. 
 

 
Variationen 

 
Es besteht auch die Möglichkeit 2 Kinder aus der Klasse zu schicken, 
wenn ein Kind sehr schnell ist und sich gut merken kann, wer fehlt und 
wer nicht. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

beibeha
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Übung 

 

Ruhephase/Malvorlagen 
 

 
Zeit 

 
ca. 20-30 Minuten 
 

 
Material 

 
Malvorlagekopien (DinA4) und Stifte 
 

 
Ablauf 

 
Jedes Kind kann sich eine ausliegende Malvorlage nehmen und diese 
nach seinen Vorstellungen ausmalen. Auch mehrere Malvorlagen zum 
Ausmalen sind erlaubt. 
 

 
Beispiele 

 

     
 
 

             
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

beibeh
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Übung 

 

α[ǳŦǘōŀƭƭƻƴǘŀƴȊά 
 

 
Zeit 

 
ca. 15 Minuten 
 

 
Material 

 
Luftballons, Musik 
 

 
Ablauf 

 
Immer 2 Kinder bekommen zusammen einen Ballon und bewegen sich 
mit diesem durch den Raum. Der Ballon darf den Boden nicht berühren 
  
 

 
Variationen 

Variante 1     Nur mit ŘŜǊ IŀƴŘΣ Ƴƛǘ ŘŜƴ CǸǖŜƴΣ Ƴƛǘ ŘŜƴ {ŎƘǳƭǘŜǊƴΣΧ   
berühren und hin und her spielen 

Variante 2      zwischen die 2 Bäuche klemmen und tanzen (.. zwischen die       
{ǘƛǊƴΣ ŘŜƴ wǸŎƪŜƴΣΧύ 

 

 
Anmerkung 

 
Bewegungsspiel zur Auflockerung 
Je nach Gruppenzusammensetzung entscheiden, ob Partnervariante 
oder freies Spiel 
 

 

beibe



αIŀƴŘ ƛƴ IŀƴŘ ƛƴǎ !ōŜƴǘŜǳŜǊ {ŎƘǳƭŜά 

 

 
tǊƻƧŜƪǘ ŘŜǎ CŀŎƘŘƛŜƴǎǘŜǎ α{ŎƘǳƭǎƻȊƛŀƭŀǊōŜƛǘά {ǘŀŘǘƧǳƎŜƴŘŀƳǘ [ǳŘǿƛƎǎƘŀŦŜƴ ŀƳ wƘŜƛƴ ƛƳ WŀƘǊ нлмн 

 Seite 19 von 35 

 

 
9. Klassenurkunde 
 
Jede Klasse bekam einige Tage nach der Aktion vom zuständigen Schulsozialarbeiter eine 
¦ǊƪǳƴŘŜ ǸōŜǊ ŘƛŜ ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘŜ ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŀƴ ŘŜǊ !ƪǘƛƻƴ αIŀƴŘ ƛƴ IŀƴŘ ƛƴ !ōŜƴǘŜǳŜǊ {ŎƘǳƭŜά 
überreicht. 
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10. Bilddokumentation 
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Handabdruck der KlassenlehrerIn in der Mitte und die Fingerabdrücke alle Schüler aus der jeweiligen Klasse 


